
Die ZETTLER® 
Schwestern-
sprechstelle NCS

Gezielte Kommunikation in der Pflege

In Krankenhäusern und Pflegeheimen müssen die Mitarbeiter stets 

spontan auf Notsituationen reagieren können. Voraussetzung 

dafür ist eine funktionierende Kommunikation und die jederzeit 

verfügbare Übersicht über die Aufenthaltsorte des Pflegeperso-

nals. Das Kommunikationssystem ZETTLER® Medicall® 800 stellt 

sich diesen Anforderungen mit der neuen Schwesternsprechstelle 

NCS.

Die Schwesternsprechstelle NCS ist eine konsequente Weiterentwick-

lung konventioneller Abfragestellen und universell einsetzbar als Grup-

pen-, Stations- und Parallelsprechstelle in Dienstzimmern und anderen 

Personalräumen. Das Personal  kann eingehende Rufe diskret über den 

Hörer oder im Freisprechmodus entgegennehmen, die notwendigen 

Informationen austauschen und die entsprechenden Maßnahmen ver-

anlassen.

Komfortable Rufbearbeitung

Ein übersichtliches, beleuchtetes Display zeigt alle Rufe, Alarme sowie 

die aktuellen Anwesenheiten der Pflegekräfte an.  Alle Rufe werden 

akustisch und optisch signalisiert und können nach definierten Prioritä-

ten oder eigener Auswahl bearbeitet werden. Die Lautstärke der Ruf-

nachsendungen in die Patientenzimmer und des akustischen Signals 

an der Sprechstelle kann reguliert werden, z.B. im Tag-/Nachtbetrieb. 

P R O D U K T I N F O R M A T I O N



Für weitere Informationen über die Produkte und Leistungen von Tycowenden Sie sich bitte an eine unserer Vertriebsniederlassungen oder besuchen Sie unsere Webseite 

unter www.tycofireandsecurity.com.

Tyco behält sich das Recht vor, angebotene Produkte oder Dienstleistungen ohne vorherige Ankündigung zu ändern  oder zurückzuziehen. 

Flexible Tastenbelegungen

Acht Tasten mit Zustands-LED-Anzeigen stehen für projektbezogene 

Sonderfunktionen zur Verfügung. 

Besonderer Vorteil: häufig angewendete Funktionen, die sonst über 

mehrere Menüschritte ausgeführt werden, können auf Kurzwahltasten 

gelegt werden. Regelmäßige Einsatzfälle, wie Notrufauslösung und 

Betätigung eines Türöffners, sind standardmäßig  vorbelegt. Alle Neu-

Zuordnungen können problemlos vom Pflegepersonal vorgenommen 

werden.

Direktes Ansprechen und Durchsagen

Entlastung erhalten die Pflegekräfte auch durch die Möglichkeit, Patien-

ten und Kollegen am angezeigten Aufenthaltsort gezielt anzusprechen. 

Angesprochene Patienten können über die Betätigung der Ruftaste die 

Abhörsperre aufheben und den Pflegekräften antworten, die wiederum 

ohne weitere Bedienung frei sprechen können. Haus-, Stations- und 

Gruppendurchsagen sowie gezielte Durchsagen in Räume, in denen 

sich Pflegekräfte aktuell aufhalten, können schnell durchgeführt 

werden. 

Zusätzliche Steuerfunktionen

Steuerfunktionen, wie die Fernsteuerung von Sprechstellen an Türen 

und Schleusen, lassen sich in das Medicall®-System integrieren. 

Separate Türsprechanlagen werden überflüssig und der Arbeitsplatz im 

Dienstzimmer übersichtlicher. Außerdem können interne Störungsmel-

dungen und externe Meldungen, z.B. von Gefahrenmeldeanlagen, 

empfangen und quittiert werden – ein wichtiges Kriterium für die 

Sicherheit im Krankenhaus.

Unterstützung  in der Pflegeorganisation

Die Schwesternsprechstelle NCS hilft auch bei der Verwaltung von 

Stationen und ganzen Häusern: Bis  zu 15 Stationen und bis zu 5 

Pflegegruppen je Station können organisiert werden. Angepasst an die 

Dienstpläne kann aus mehreren vorkonfigurierten Zusammen-

schaltungsvarianten die benötigte schnell ausgewählt werden. Die 

Pflegegruppen und Stationen einer Dienstschicht werden mit der 

Auswahl automatisch zusammengefasst und arbeiten als eine Pflege-

einheit. 

Für jeden Zweck die richtige Alternative

Je nach Größe und Organisation eines Krankenhauses oder Pflege-

heimes sind unterschiedliche Abfragemöglichkeiten sinnvoll. Neben 

der Schwesternsprechstelle NCS bietet Tyco weitere Alternativen an. 

Die Zimmerterminals der ZETTLER® Bedieneinheiten erfüllen alle 

Grundfunktionen einer Abfragestelle: die Rufannahme, Merken oder 

Löschen des Rufes. 

Die Universalvariante der Sprechstelle – mit Display und Hörer – 

ist variabel zu befestigen und eignet sich besonders für Dienstzimmer 

und Stützpunkte.

Viele Pflegekräfte sind ständig in Bewegung und deshalb mit DECT-

Endgeräten ausgerüstet. In Verbindung mit der TK-Anlage können auch 

diese Mobiltelefone als tragbare Schwesternsprechstelle eingesetzt 

werden. Die komfortabelste Lösung bilden PC-Abfragestellen für 

Stationsdienstzimmer und Hauszentralen. Vernetzte Tools, wie Proto-

kollierung, integrierte Grundrisspläne, PSA- sowie DECT-Organisatio-

nen und vieles mehr, unterstützen alle Bereiche der Pflegeorganisation 

und bieten Schnittstellen zu Gebäudemanagement- und Sicherheits-

systemen. 

PC-Abfragestelle

optional mit

TouchSreen: Mit einem

Fingertipp wird jede

Funktion einfach und

bequem ausgelöst.
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